
Evangelischer Friedhof Münchwilen;  
Gemeinschaftsurnengrab 
 

 
 

Seit dem 1. Juli 2015 gibt es auf dem evangelischen Friedhof ein neues Gemeinschafts-
urnengrab, geschaffen vom Kunstschaffenden Jan Kaeser aus St. Gallen. Die Anlage ist 
mit 7 Stelen gestaltet, welche eine Reihe bilden. Jede Stele ist mit 36 rechteckigen 

Glastafeln bestückt, welche auf zwei verschiedene Arten bezeichnet werden können. 
 

Der Aufbau sowie der Verlauf der Farbgebung der Glastafeln sind gegeben. Pro Glastafel 
ist nur eine Bezeichnung vorgesehen. Eine Reservierung einer Glastafel ist nicht möglich. 
Die Beisetzung der Urne erfolgt der Reihe nach in einem Raster, jeweils im Wiesenfeld 

hinter der entsprechenden Stele. Für Grabbeigaben (Blumenschalen, Kränze, Kerzen etc.) 
steht eine speziell dafür geschaffene Fläche zur Verfügung. 

 
Jede Glastafel ist mit einer Nummer versehen. Eine freie Glastafel wird ausgewählt und es 
stehen zwei verschiedene Beschriftungsmöglichkeiten zur Verfügung: 

 
1. Urnenbeisetzung mit Glastafel 

mit Namen und mit Geburts- und Todesjahr 
 

2. Urnenbeisetzung mit Glastafel 
ohne Namen aber mit Geburts- und Todesjahr 

 

Die Setzung der Glastafel erfolgt witterungsabhängig, innerhalb von ca. 15 Werktagen ab 
Bestellungsdatum. 

 
Es besteht auch die Möglichkeit einer kostenfreien Urnenbeisetzung ohne Glastafel. 
 

Beim Gemeinschaftsgrab ist Blumenschmuck während einer Frist von sechs Monaten nach 
der Beisetzung, auf der speziell dafür geschaffenen Fläche, erlaubt. Nach Ablauf der Frist 

muss der Blumenschmuck von den Angehörigen entfernt werden. Weiterer Grabschmuck 
ist nicht gestattet.  
 

Die Belegungszeit dauert 20 Jahre. Nach Ablauf dieser Zeit wird die Glastafel entfernt. Sie 
kann innert Jahresfrist von den Angehörigen beim Bestattungsamt der Gemeinde abgeholt 

werden.  
 
Die Kosten werden gemäss dem Beitrags- und Gebührenreglement erhoben. 

 
 

 
 
Münchwilen, 1. Juli 2015 

 



Beschriftungsmöglichkeiten: 

 
 
 

 
 
 


